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Mit 61,11 % der abgegebenen gültigen Stimmen haben die Frantschach-
St.Gertrauder Günther Vallant zum Bürgermeister wiedergewählt. An der Bür-
germeister-Stichwahl vom 15. März beteiligten sich 77,43 % der wahlberech-
tigten Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger. 

Günther Vallant 
wurde erneut zum Bürgermeister gewählt
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n Impressum
Frantschach-St. Gertraud aktuell ist das amtliche Mitteilungsblatt der Marktgemeinde. Mit 
Namen gekennzeichnete Beiträge geben die persönliche Meinung des jeweiligen Verfassers 
wieder. Für den sonstigen Inhalt zeichnet Günther Vallant, Bürgermeister der Marktgemeinde 
Frantschach-St. Gertraud, verantwortlich.
Verlag, Anzeigen und Produktion: Santicum Medien GmbH, Willroiderstraße 3, 9500 Villach, 
Tel. 04242/30795, Fax: 04242/29545, E-Mail: office@santicum-medien.at

Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe 
ist der 29. Mai 2015

Das Ergebnis in den einzelnen Wahlsprengeln stellt sich wie 
folgt dar:

  Wahlsprengel Günther Vallant Ernst Vallant 
I / Gemeindeamt 343 199 
II / Pflegeheim 240 142 
III / LFS Buchhof 277 158 
IV / VS Kamp 107 109 
Wahlkarten 67 50 
Gesamt 1.034, 

d.s. 61,11 % 
658, 

d.s. 38,89 %

Bei der am 1. März durchgeführten Gemeinderatswahl er-
zielte im zukünftig nur mehr 19 Mitglieder umfassenden 
Gemeinderat die 
Liste Hirzbauer 456 Stimmen, d.s. 27,40 % und 5 Mandate,
SPÖ 730 Stimmen, d.s. 43,87 % und 9 Mandate,
FPÖ 200 Stimmen, d.s. 12,02 % und 2 Mandate,
ÖVP 278 Stimmen, d.s. 16.71 % und 3 Mandate.

n Entfernung von Wildbachhindernissen
Die Waldbesitzer als Anrainer von Wildbächen werden 
unter Verweis auf die einschlägigen Vorgaben des Forst-
gesetzes höflichst ersucht, bestehende Hindernisse in auf  
ihren Grundstücken befindlichen Fließgewässern noch vor 
Eintritt der Schneeschmelze zu entfernen. Wurzelstöcke, 
Zweige, Treibholz, Altholz und geworfene Bäume können 
bei Haftung der Verursacher Verklausungen und dadurch 
Beschädigungen der Ufer, von Brücken, Straßen und We-
gen, Gebäuden  und Schutzwasserbauten herbeiführen.

n Silofolien-Entsorgungsaktion 
 vom 13. bis 18. April 2015
Die heurige Silofolien-Entsorgungsaktion, in Form der kos-
tenlosen Übernahme im Gemeindebauhof  im Prössinggra-
ben, findet statt am:
Montag, dem 13. April 2015, von  07:30 bis 09:30 Uhr
Dienstag,  dem 14. April 2015, von  15:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch, dem 15. April 2015, von  15:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag, dem 16. April 2015, von  15:00 bis 16:00 Uhr
Freitag, dem 17. April 2015, von  10:00 bis 13:00 Uhr
Samstag, dem 18. April 2015  von  10:00 bis 12:00 Uhr
Silofolien sind ohne Siloballen-
netze und Schnüre unbedingt ge-
reinigt zu übergeben, andernfalls 
sie zurückgewiesen werden müs-
sen.

n „Tag der Sauberkeit“ am 18. April
Unser traditioneller „Tag der Sauberkeit“ findet heuer am 
Samstag, den 18. April, statt. Unterstützen Sie uns auch 
diesmal in den Bemühungen um ein sauberes Ortsbild und 
wirken Sie bitte recht zahlreich an unserer Aktion mit. In-
teressierte Teilnehmer/innen wenden sich an unsere Ge-
meindeverwaltung und (oder) finden sich am 18. April, um 
08:00 Uhr, im Hof der Volksschule St.Gertraud ein. Nach 
Abschluss der Aktion wird zu einem kleinen Imbiss und 
Umtrunk in das Foyer der Volksschule eingeladen. Am „Tag 
der Sauberkeit“ hält in der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr 
auch unser Gemeindebauhof im Prössinggraben für Sie of-
fen. Wir übernehmen Ihren Sperrmüll, Ihre Problemstoffe, 
Schrott- bzw. Alteisen und wiederverwertbare Altstoffe.
Ein herzliches Dankeschön auch auf diesem Wege an unsere 
Schulen und den Gemeindekindergarten, die unser Ortsbild 
schon am 17. April säubern.
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n  Frantschach-St.Gertraud läuft
Am Samstag, dem 25. April, lädt die Marktgemeinde zu 
Ihrem schon traditionellen Frühlingslauf und „Gesunde 
Gemeinde“-Cup. Auch Nordic Walker sind herzlichst will-
kommen. Zu unserem Lauf- und Walkevent dürfen wir alle 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger einladen und 
unsere Vereine, Institutionen und Firmen um ihre mög-
lichst zahlreiche Beteiligung ersuchen. Die Details zum 14. 
St.Gertrauder Frühlingslauf entnehmen Sie bitte dem dieser 
Gemeindezeitung einliegenden Folder.

n Straßensperren aus Anlaß
  der Lavanttal-Rallye
Wegen der vom 10. bis 11. April 
stattfindenden Lavanttal-Rallye 
wird es im Gemeindegebiet von 
Frantschach-St. Gertraud zu fol-
genden Straßensperren kommen:

Freitag, 10. April 2015:
Limbergerstraße – Verbindungsstraße Kamp-Theißenegg: 
14:30 bis 21:15 Uhr

Samstag, 11. April 2015:
Hinterwölcherstraße – Gemeindegrenze bei vlg. Klinger in 
Richtung Gräbern: 07.45 – 13:30 Uhr
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass ein Befahren 
der Sonderprüfungsstrecken zu den Sperrzeiten nur im ab-
soluten Notfall durch Einsatzfahrzeuge der Rettungskräfte 
(Feuerwehr, Rettung) erfolgen darf.

n Schiläufer trotzten dem Wetter
Trotz des nicht wirklich einladenden Wetters war auch der 
am 22. Februar im Wintersportzentrum Weinebene von 
der Marktgemeinde veranstaltete Gratis-Schitag für alle 
Gemeindebürger bestens besucht. Jung & Alt nahmen die 
von der Marktgemeinde mit Bürgermeister Günther Vallant 
ausgesprochen Einladung zum kostenlosen Schilaufen wahr 
und konnten beim gemütlichen Ausklang im Alpengasthof 
„Weinofenblick“ zudem noch 10 St.Gertrauder Jausenkörbe 
gewinnen.

Über ihren Gewinn freuten sich bei Anwesenheit der Ge-
meinderäte Martin Schilcher, Rudolf Rabensteiner und Ernst 
Vallant: Mujo Avdic, Wolfgang Klösch, Waltraud und Ma-
ximilian Barth, Stefanie Doppelhofer, Claus Kügel, Stefan 
Radl, Johannes Poms, Ingrid Raffalt und Felix Paulitsch

• Premiumapotheke für Herbor - Energetisierte Komplexpräparate
• Homöopathie • Bachblüten • Schüssler Salze • Arzneimittelberatung

ENTSCHLACKEN & ENTGIFTEN
mit Keltenkraft und Schüssler Salzen

die Frühjahrsmüdigkeit wegfegen

Parkplätze direkt vor der Apotheke!!
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n Schützen Sie Ihr Fahrrad!
In Österreich wurden 2012 (Quelle: 
VCÖ) von sechs Millionen Fahrrädern 
knapp 25.000 gestohlen. 
Die wichtigsten Tipps gegen Fahrraddiebstahl:
• Fahrräder nach Möglichkeit in einem 

versperrten Raum  (Fahrradraum) ab-
stellen bzw.  im Freien an einem fest   
verankerten Gegenstand befestigen.

• Fahrräder an stark frequentierten oder 
bei Dunkelheit an hell erleuchteten Plät-
zen abstellen.

• Fahrräder nicht immer an denselben 
Plätzen abstellen. 

• Rahmen zusammen mit Vorder- und Hinterrad mittels Spi-
ralkabel sichern.

• Keine Wertgegenstände in Gepäckstasche oder Gepäcks-
träger zurücklassen. 

• Werkzeuge aus der Satteltasche nehmen. 
• Teure Ausrüstungsgegenstände (Fahrradcomputer) abneh-

men. 
• Bügel- oder Kabelschlösser verwenden. 
Der Fahrradpass ist auf der Homepage des BMI down-
loadbar und liegt in allen Polizeidienststellen zur freien 
Entnahme auf.
Für weitere Fragen steht Ihnen der kriminalpolizeiliche Be-
ratungsdienst beim BPK Wolfsberg – 0 59 133 2160 305, 
oder die PI St. Gertraud – 0 59 133 2167, E-Mail: pi-st-ger-
traud-lavant@polizei.gv.at; zur Verfügung.

n „Blaulichtalarm“ 
 im Gemeindekindergarten
Für Aufregung und Spaß im Gemeindekindergarten sorgte 
im Feber ein Projektvormittag unter dem Motto „Blaulichta-
larm“. Verena Wallner und Veronika Knauder, beide Schüle-
rinnen der LFS Buchhof, hatten sich für die Kids mit ihrem 
im Rahmen ihrer Ausbildung zum Freizeitcoach gestalteten 
Projekt  etwas ganz Besonderes ausgedacht.

Spiel und Spaß, mit Lernen fürs Leben, war Inhalt rund um 
das Thema „Blaulichtalarm- Die Polizei kommt“. An Hand 
von Plakaten wurde über die Aufgaben der Polizei gespro-
chen, wurden mitunter Stoppschilder gebastelt und Spiele 
zum Thema Polizei veranstaltet. Als besondere Überra-
schung besuchten die Kinder des Gemeindekindergartens 
auch die Polizeiinspektion St.Gertraud.

n Leseprojekt der Volksschule
Am 29.01.2015 fand an der VS-St. Gertraud ein klassen-
übergreifendes und kompetenzorientiertes Leseprojekt mit 
der 2a und 3a Klasse statt.
Die Klassenlehrerinnen Manuela Miserre und Marianne 
Flaggl-Kainz bereiteten 27 Lesestationen im Turnsaal vor. 
In Partnerarbeit bewältigten die Schüler mit viel Ausdauer 
und Spaß diesen Leseparcours.
Zum Abschluss ließen sich die „Leseratten“ ein gesundes 
Vollkornstangerl, gesponsert von der Knusperstube St. Ger-
traud, schmecken.
Schüler meinten: „Hurra, das weckt Freude und Lust am 
Lesen!“

n Wintersportfreuden für die Kids 
 vom Gemeindekindergarten
42 Kids vom Gemeindekindergarten St.Gertraud verlebten 
im Februar eine tolle Wintersportwoche auf der Weinebene. 
Unter der qualifizierten Anleitung der Schi- & Snowboard-
schule Kurt Jöbstl übten sich 26 Kinder im Schifahren, 16 
Kinder wurden vom, unter der Leitung von Silvia Petzmann 
stehenden Kindergartenteam, beim Bobfahren betreut. Beim 
traditionellen Abschlussrennen mit Medaillen, einem Ab-
schlussessen in der „Göslerhütten“ und von Bürgermeister 
Günther Vallant gesponserten Getränke sah man nur strah-
lende Gesichter.
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n Computerkompetenz für bessere Chancen  
 im Beruf
Der computerunterstützte Unterricht für die Schülerinnen 
und Schüler hat an der LFS Buchhof seit 15 Jahren Tra-
dition. Somit war der Buchhof kärntenweit die erste Bil-
dungseinrichtung, die diesen Weg beschritten hat. Bis zum 
heutigen Tag wird die zeitgemäße Infrastruktur, bestehend 
aus Laptops, Beamer und Drucker  vom Land Kärnten zur 
Verfügung gestellt. Die Jugendlichen sind beim Arbeiten am 
PC sehr versiert und so konnten sie unlängst einen großen 
Erfolg einfahren. 
Die LFS Buchhof ist die zweitbeste Schule  Österreichs bei 
der Ablegung der ESC/UF Module im Verhältnis zur Schü-
lerInnenanzahl. SchülerInnen und Lehrerinnen freuen sich 
über das großartige Ergebnis. Bei der Preisverteilung im 
Rahmen der Interpädagogica in Wien nahmen Ing. Maria 
Sneditz und Ing. Gerlinde Fleischner als Vertreterinnen der 
LFSBuchhof  kürzlich die Auszeichnung und einen wert-
vollen Preis, einen Beamer entgegen, der in der Schule  nütz-
liche Dienste leisten wird. Die Ablegung des Europäischen 
Computerführerscheines (ECDL) und des Unternehmerfüh-
rerscheines (UF) wird forciert und die Schülerinnen nehmen 
dieses Angebot sehr gerne an. Diese beiden Qualifikationen 
bedeuten für sie in Zukunft einen wesentlichen Wissensvor-
sprung und große Vorteile bei der Arbeitsplatzsuche.  

n English only in der NMS St. Gertraud
‚English only‘ war eine ganze Woche lang das Motto für die 
Schüler der NMS St. Gertraud. Ein Projekt, das die Sprach-
kompetenz durch aktives Lernen fördert, wurde von Leh-
rern aus englischsprachigen Ländern geleitet. Alex und Jade 
aus England, Chelsea aus den USA sowie Sam und Dave 
aus Australien arbeiteten ein Woche lang intensiv mit den 
Schülern, die für diesen Zeitraum in die englischsprachige 
Welt abtauchten. Im Rahmen einer großen Schlusspräsenta-
tion wurde  das Gelernte von den Schülern in Anwesenheit 
der Eltern stolz präsentiert.
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n Vortrag  über „Rechtliche Fragen 
 im Alltag – jugendgemäß aufbereitet“ 
 an der LFS Buchhof:
Die Auswirkungen von Gesetzen spürt jeder Bürger  jeden 
Tag. Umso wichtiger ist es darüber wenigstens ein bisschen 
informiert zu sein.  Als alljährlicher Fixpunkt im Lehrplan 
des Unterrichtsfaches Politische Bildung und Rechtskun-
de in der 3. Klasse der LFS Buchhof gilt der zweistündige 
Vortrag über „Rechtliche Fragen im Alltag“ von Notar Mag. 
Theodor Größing. In einer jugendgemäßen Sprache und mit 
viel Begeisterung hat er das Berufsbild Rechtsanwalt/Notar 
beleuchtet, Wissenswertes für Vertragsabschlüsse themati-
siert, Erläuterungen zum Eherecht gegeben und die Vorge-
hensweise bei der Erstellung einer Patientenverfügungen 
erklärt.  Die Schülerinnen hatten auch die Möglichkeit, 
mitgebrachte Gesetzesbücher durchzublättern, diverse Ver-
tragsentwürfe und Testamente anzuschauen  und Fragen 
jeglicher Art an den Fachmann zu richten. Immer wieder 
ist es ein Aha-Erlebnis, wie unterschiedlich die Auslegung 
eines Paragrafentextes durch die Schülerinnen und eines 
Notars  ist. „Es ist mir persönlich ein großes Bedürfnis, 
jungen Menschen die Scheu vor Gesetzen zu nehmen  und 
ihnen die Vorteile eines funktionierenden Rechtssystems 
näher zu bringen“, sagte Mag. Theodor Größing. Er ist ein 
gebürtiger Lavanttaler, lebt aber seit vielen Jahren mit sei-
ner Familie in der Steiermark und betreibt am Hauptplatz  
in Leoben eine Notariatskanzlei. Als Dankeschön für den 
praxisnahen  Rechtskundeunterricht überreichte die Klas-
sensprecherin Katharina Tatschl einen kulinarischen Gruß 
aus dem Lavanttal und fügte hinzu: „ Ich habe mir vorher 
gar nicht vorstellen können, wie interessant alle diese Infor-
mationen auch für uns Teenager sind.“

n Sternsinger besuchen die 
 Freiwillige Feuerwehr 
Für den Fleiß bei der Sternsinger Aktion 2015 wurden unse-
re Sternsinger mit einer Besichtigung der Freiwilligen Feu-
erwehr Frantschach belohnt. Nach zahlreichen Highlights, 
die die Kameraden unserer Feuerwehr vorführten, gab es 
noch eine Filmvorführung und danach  Pizza.

Ein herzliches “Dankeschön“ für den gelungenen Vormittag 
dem Kommandanten der FF Ing. Andreas Knauder und sei-
ne Kameraden!

n SPÖ Frauen spenden Erlös des 
 Christkindlmarktes für Kindergarten
Für den guten Zweck fleißig gebacken, gebastelt und an-
schließend am Christkindlmarkt in St. Gertraud verkauft ha-
ben die hiesigen SPÖ Frauen. Der Reinerlös wurde an den 
Kindergarten St. Gertraud gespendet. Dieser hat für die Kin-
der einen „konischen Turm“ gekauft. „Das Holzspielzeug 
wird vor allem in der Förderung der Vorschulkinder gerne 
verwendet“ so die Kindergartenleiterin Silvia Petzmann. 
Die Kinder  und das Team vom Kindergarten St. Gertraud 
bedankten sich bei Susanne Münzer und ihrem Team sehr 
herzlich für die großzügige Spende im Wert von € 190.
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n Pensionistenverband ermittelte seine   
 „Schnapserkönige“
Schon traditionell lud der Pensionistenverband Frant-
schach-St.Gertraud mit seinem Obmann Hans Tatschl auch 
heuer zu seinem Osterschinkenschnapsen. Nach unzähligen 
spannenden Spielen bei wechselndem Kartenglück konnte 
sich letztendlich Martin Schilcher zum Sieger küren lassen. 
Die beiden Hauptpreise für das Schnapserturnier sponserten 
Bürgermeister Günther Vallant und Vizebürgermeisterin 
Melitta Müller.

n „Richtig essen von Anfang an“
„Richtig essen von Anfang an“, 
eine überaus empfehlenswerte Er-
nährungsberatung für werdende 
Eltern und solche von Babys und 
Kleinkindern, macht auch 2015 im 
Bezirk Wolfsberg Station. Jeweils 
im Lavanthaus Wolfsberg, 9400 
Wolfsberg, St. Michaeler Straße 2, 
können wir Ihnen als Aktion des 
Gesundheitslandes Kärnten, der 
Kärntner Gebietskrankenkasse und 
anderer Partner den kostenlosen 
Besuch folgender Vorträge anbie-
ten.
„1+1=3+“: Ernährung in der 
Schwangerschaft und Stillzeit
21. Mai 2015, 15:00 bis 17:00 Uhr
17. September 2015, 15:00 bis 17:00 Uhr
„Babys erstes Löffelchen“: Ernährung im ersten Le-
bensjahr des Kindes
18. Juni 2015, 15:00 bis 17:00 Uhr
15. Oktober 2015, 15:00 bis 17:00 Uhr
„Jetzt ess` ich mit den Großen!“: Ernährung von ein- bis 
dreijährigen Kindern
23. April 2015, 15:00 bis 17:00 Uhr
20. August 2015, 15:00 bis 17:00 Uhr
19. November 2015, 15:00 bis 17:00 Uhr

Reisekatalog mit über 

200 Reisen kostenlos 

anfordern!

9400 Wolfsberg, Lagerstraße 1
Buchung & Infos:  04352 / 2925
www.wolfsberger-reisebuero.at

REISETIPPS
Organisierte Reisen im Luxusbus – 
ab Lavanttal ohne Aufpreis!

20. bis 26. April · 7 Tage
Einzigartige Rumänien-Reise  695,–

25. bis 26. April · 2 Tage
München & Tierparkbesuch  185,–

28. April bis 3. Mai · 6 Tage
Elsass-Rundreise  790,–

17. bis 21. Mai · 5 Tage
Insel-Entdeckung auf Elba  475,–

23. bis 26. Mai · 4 Tage
Pfingsten in Medulin  335,–

26. bis 29. Mai · 4 Tage
Kulturreise in die 
zauberhaften Marken  430,–

29. bis 31. Mai · 3 Tage
Semperoper Dresden mit 
„Die Zauberflöte“  475,–

1. bis 4. Juni · 4 Tage
Genussreise ins Piemont  395,–

10. bis 14. Juni · 5 Tage
Naturparadies Hohe Tatra  445,–
Alle Preise gelten pro Person im Doppelzimmer. 
Einzelzimmerzuschlag auf Anfrage.
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n 50 Jahre Naturfreunde Frantschach
Für  einen ehrenamtlich amtierenden Verein ein schönes Ju-
biläum und ein Zeichen dafür, dass in diesen 5 Jahrzehnten 
von beherzten Funtionären verlässliche und nachhaltige Ar-
beit geleistet wurde.
Die Ortsgruppe Frantschach eingebettet in die Landes – und 
Bundesorganisation der Naturfreunde Österreichs, wurde 
zum Jahreswechsel 1964/1965 installiert und in den ersten 
Jännertagen 1965 offiziell mit der Gründungsversammlung 
ins Leben gerufen.
Neben der Grundidee der Naturfreundebewegung, nämlich 
der Freizeitgestaltung und Sportausübung in einer freien und 
intakten Natur, stand sicherlich die Überlegung im Vorder-
grund, in einem Industrieort wie Frantschach-St.Gertraud 
den Menschen ein entsprechendes Sport und Freizeitange-
bot zu bieten. Dies ist in dem Papiermacherort der heutigen 
in hohem Maße gelungen.
Die sehr aktive Naturfreundeortsgruppe ist mit der Vielzahl 
ihrer Veranstaltungen aus dem Ortsgeschehen kaum mehr 
wegzudenken. Über die 7 Sektionen, Wandern- Bergsteigen 
- Wintersport- Stockschießen – Damengymnastik - Herren-
turnen und der Fotosektion wird ein Ganzjahresprogramm 
angeboten, welches die naturverbundenen Breiten - und 
Gesundheitssportarten abdeckt. Dies reicht von geführten 
Wanderungen, Kletter- und Klettersteigtouren, Hochalpin-
tourentagen, Schitagen und Schitouren, diversen Stock-
sporttunieren mit Meisterschaftsteilnahme, sowie wöchent-
lich stattfindenden Damengymnastik und Herren Turna-
benden. Unsere erfolgreiche Fotosektion dokumentier die 
Aktivitäten und Erlebnisse mittels  gestaltener Diavorträge 
und nimmt an diversen Ausstellungen und Meisterschaften 
teil. Mit Josef Baumgartner stellen die Naturfreunde Frant-
schach auch einen Sieger bei den Naturfreundelandesfo-
tomeisterschaften. Auch Reiseveranstaltungen runden das 
Programm ab.
Die Teilnahme beziehungsweise Durchführung oder Mitge-
staltung vieler Veranstaltungen der Marktgemeinde Frant-
schach-St.Gertraud, wie Dorfschitag Faschingsumzug, 
Frühlingslauf, Tag der Sauberkeit, Wandertage und St. Ger-
trauder Advent sowie die Mithilfe bei den 1. Mai und Senio-

renveranstaltungen erfordern einen enormen Einsatz unserer 
allesamt ehrenamtlich tätigen Funktionäre und Helfer.
In all den Jahren haben die Naturfreunde Frantschach Verän-
derungen durchgemacht und ihr Veranstaltungsangebot den 
heutigen Gegebenheiten angepasst. Unverändert geblieben 
sind, eine verlässliche Vereinsführung mit einer gut funk-
tionierenden Organisation vom Funktionärsteam, unter der 
Leitung von  Josef Waldmann  der diese Funktion seit 1989 
geschäftsführend und seit 1993 als Vorsitz- ender innehat.
Maßgeblichen Anteil an der Entwicklung der Naturfreunde 
Frantschach kommen dem im Jahre 1993 bei einem Flugun-
fall tödlich verunglückten Obmann Heribert Müller, sowie 
dem jahrzehntelangen Kassier und Gründungsmitglied des 
Vereins Eduard Hofbauer, welcher bis zum heutigen Tage in 
der Vereinskontrolle tätig ist, zu. Dies gilt ebenso für Anton 
Knes der seit der Vereinsgründung die Sektion Wintersport- 
Schilauf leitete und im Jahre 2012 seine Funktion zurückleg-
te. Mit Gottfried Prieler verloren die Frantschacher Natur-
freunde 2007 ihren Sektionsleiter Stocksport und Obmann 
Stellvertreter. Er sei an dieser Stelle auch stellvertretend für 
alle anderen Funktionäre und Naturfreundemitglieder, wel-
che wir in all den Jahren verloren haben genannt.
Die Naturfreunde Frantschach mit ihren rund 210 Mitglie-
dern gehen somit in die zweiten 50 Jahre ihres Bestehens 
und werden im Juni 2015 ihre Jubiläumshauptversammlung 
abhalten und durchführen.
Die Naturfreunde Frantschach werden den bewährten Weg 
fortsetzen und sich weiterhin bemühen ihren Mitgliedern 
und der Bevölkerung ein interessantes und vielseitiges Pro-
grammangebot zu bieten.
Allen Freunden Gönnern und Sponsoren, vor allem der 
Marktgemeinde Frantschach St. Gertraud unter Bürger-
meister Günther Vallant  sagen die Naturfreunde für die 
gute Zusammenarbeit und die gewährte Unterstützung ein 
herzliches Dankeschön.
Über neue Mitglieder, oder Personen die Interesse an einer 
Mitarbeit in unserem Vereinsgeschehen hätten, würden wir 
uns natürlich sehr freuen.
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Im Clubraum des Pflegeheimes Frantschach konnte Obfrau 
Stefi Sturm viele Mitglieder zur Jahreshauptversammlung 
des Seniorenbundes begrüßen. Nach einer Gedenkminute 
für die Verstorbenen berichtete die Obfrau über 55 Aktivi-
täten und 39 runde Geburtstage.

Kassier Sofie Fellner brachte den aufschlussreichen Kas-
senbericht vor und ihr wurde für die sparsame Verwaltung 
gedankt.

BZOB Gertraud Schellander stellte sich vor und berichtete 
über die Aktivitäten im Bezirk. ÖVP OB Kurt Jöbstl infor-
mierte uns über das Geschehen in der Gemeinde.

Auch Grete Martinz von der Frauenbewegung und der lang-
jähriger Kassier Josef Häusl gaben uns die Ehre. Die ältesten 
Damen bekamen einen Frühlingsgruß überreicht. Ein Danke 
den Mitarbeitern für das gute Gelingen der Veranstaltung.

n Faschingsausklang mit Heringschmaus 
Nach dem 11. Faschingsumzug des FaBuLe lud die Frau-
enbewegung der Ortsgruppe Fantschach St. Gertraud unter 
Obfrau Grete Martinz mit ihrem Team zum Faschingsaus-
klang in den Festsaal der Mondi Frantschach ein.

Zahlreiche Ehren-
gäste konnte die Ob-
frau begrüßen und 
willkommen heißen: 
Bgm. Günther Vallant, 
VBM Ingrid Hirz-
bauer, Marktgemein-
schaftsobmann Ernst 
Vallant als Kaiser mit 
Sissi und seinem Hof-
staat, ÖVP OB Kurt 
Jöbstl, LR Christi-
an Ragger und einige 
Gemeinderäte sowie 
SenOB Stefi Sturm, 
BZOB Schellander, 
PensBZ  Werner Mik-
lautz, Mondi Bertiebs-

n Jahreshauptversammlung des Seniorenbundes

Unser service – ihr nUtzen:

„Wir freuen uns auf

!“

www.depiero schrott.at

De Piero Schrott GmbH

Drautalstrasse 24

9813 Möllbrücke

of ce@depiero-schrott.at

www.depiero-schrott.at

T +43 4769 35 00

leiter Dip.-Ing. Gottfried Joham und VLW Vorsitzender Ed-
win Storfer.
Es gab einen großen Glückshafen, der Reinerlös wird wie-
der für karitative Zwecke verwendet.
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Im Zeitraum vom 19.01.2015 bis 
22.03.2015 gratulieren wir 

zum Geburtstag:
Schweiger Margarethe, Frantschach 46, zum 90er
Münzer Maria, Frantschach 46, zum 96er
Jagarinec Johann, Vorderlimberg 29, zum 85er
Vallant Ignaz, St. Gertraud 55, zum 85er
Zarfl Maria, Vorderlimberg 6, zum 80er
Konrad Mathilde, Zellach 98, zum 80er
Rossmann Juliane, Frantschach 46, zum 95er
Beter Walfrieda, Zellach 105, zum 85er
Lassnig Johanna, Frantschach 46, zum 94er
Riegler Angela, Frantschach 46, zum 91er
Gamsjäger Herlinde, Frantschach 48, zum 80er
Eberhard Mathilde, Limberg 8, zum 91er
Knauder Johann, Kamp 18, zum 85er
Grundnig Herbert, Untergösel 66, zum 80er
Begusch Mathilde, Frantschach 46, zum 92er
Kitjuk Rosina, Zellach 6, zum 102er
Gutschi Anna, St. Gertraud 72, zum 80er
Gsodam Kurt, St. Gertraud 15a, zum 80er

Im Zeitraum vom 19.01.2015 bis 
22.03.2015 bedauern wir das Ableben von:
Vallant Martha, Untergösel 13
Klinger Franz, Dr., Obergösel 6a
Knauder Ferdinand, Untergösel 59
Pansi Emmerich, St. Gertraud 19
Fiechtl Josefine, Frantschach 46
Walzl Agatha, Kaltstuben 1
Walzl Franz Josef, St. Gertraud 50
Fuchs Alfred, St. Gertraud 44
Schmedler Siegfried Wolfgang, Frantschach 37

Im Zeitraum vom 19.01.2015 bis 
22.03.2015 gratulieren wir zur Geburt:

Naomi Rossmann, 
Kindesmutter: Tamara Loibnegger, Zellach 135

Naomi Rossmann

n Schnitt MOBIL: Ihr Friseursalon zu Hause
Sabine Walzl hat sich ihren Traum 
vom eigenen Friseurgewerbe er-
füllt. Schon früh war ihr klar, dass 
sie ihren Traumberuf als Friseurin 
ausüben möchte. 1998 begann sie 
mit der Lehre in St. Andrä.

Am 12. Jänner des heurigen Jahres 
ging ihr größter Wunsch in Erfül-
lung, die Eröffnung ihres „mobilen 
Salons“. Das zu Hause der Kunden 
ist Sabines Friseursalon.

Im Umkreis von 50 Kilometern ihres Standortes (Obergösel 
54, 9413 St. Gertraud) kommt Frau Walzl gerne kostenlos 
zu Ihnen nach Hause. Da sie an keine fixen Öffnungszeiten 
gebunden ist, kann sie sehr flexibel arbeiten.

„Zusätzlich können bei mir „Friseur – Partys“ gebucht wer-
den. Bei mindestens vier Personen genießen meine Kunden/
innen in toller Atmosphäre ihren Friseurbesuch“, erzählt die 
ambitionierte Jungunternehmerin.

Für weitere Informationen kontaktieren Sie Frau 
Walzl Sabine unter der Telefonnummer 0664 - 45 18116. 
Homepage: www.schnittmobil.at 
Facebook: www.facebook.com/schnittmobil .

Ich freue mich darauf, auch Ihr zu Hause in meinen Salon 
verwandeln zu dürfen. 
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Veranstaltungen April 2015 bis Mai 2015
April 2015

10.-11.04.2015 Lavanttal Rallye
13.-18.04.2015 Silofolienentsorgungsaktion – Bauhof 
18.04.2015 Tag der Sauberkeit Treffpunkt VS St. Gertraud, 8.00 Uhr
18.04.2015 Landjugendball – Landjugend Kamp Festsaal der Mondi Frantschach GmbH, Beginn: 20.00 Uhr
20.04.2015 Blutspendeaktion – NMS St. Gertraud,  15.30 Uhr bis 20.00 Uhr
24.u.25.04.2015 Frühjahrskonzert der Werkskapelle 
 Mondi Frantschach Festsaal der Mondi Frantschach GmbH, Beginn: 20.00 Uhr
25.04.2015 14. St. Gertrauder Frühlingslauf u. 
 „Gesunde Gemeinde Cup-Lauf“ Dorfplatz St. Gertraud ab 14.30 Uhr

Mai 2015

01.05.2015 Maibaumaufstellen mit Familienfest und  Park vor dem Pflegeheim Frantschach-St. Gertraud
 Kindergeschicklichkeitsrennen ab 9.00 Uhr 
08.05.2015 Absolvententag am Buchhof LFS Buchhof, Beginn: 13.00 Uhr
09.05.2015 Muttertagsfeier – 
 SPÖ-Frauen Frantschach-St. Gertraud
 Pensionistentreff im Pflegeheim Frantschach Beginn: 14.00 Uhr
23.05.2015 Pfingstturnier am Sportplatz St. Gertraud – 
 FC Mondi Frantschach  Beginn: 9.00 Uhr
31.05.2015 Auto Eisner Rad-Cup für Jedermann  Dorfplatz St. Gertraud, Beginn: 9.30 Uhr
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Ihr Fachbetrieb im Bereich Holz
ECO COMPANIES & BUILDING – PARTNER
POMS Zimmerei – Zerti� ziert im
Bereich Bauökologie und Energiee�  zienz.▲

Wir verstehen nachhaltiges Bauen als eine Verantwortlichkeit
gegenüber der Gesellschaft und den künftigen Generationen.▲

Wir verp� ichten uns, für unsere Kunden eine qualitätsvolle Planung, 
Bauausführung und Qualitätskontrolle durchzuführen.▲

Ob Neubau oder Sanierung – wir � nden für unsere Kunden die
optimale Lösung im Bereich der Bauökologie sowie der Baubiologie.▲

Erstellung von Energieausweisen u. Beratung über Fördermöglichkeiten.


